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Auswahlregeln
Gruppe Übereinstimmung (Konsens)
Auswahlregel Konsens

Entscheide werden im Konsens getroffen: Ein Zettel ist ausgewählt, wenn alle Mitglieder der Gruppe zustimmen. Falls sich ein Mitglied der Gruppe gegen einen Zettel ausspricht (das sogenannte Veto), wird der Zettel nicht ausgewählt. Falls kein Konsens erzielt werden kann, wird kein Zettel ausgewählt.  
Aufgabe

1. Wählt im Konsens drei Zettel aus.

2. Wählt im Konsens einen Repräsentanten / eine Repräsentantin, welcher/welche die Gruppe in der nächsten Auswahlphase vertritt. 

Gruppe Mehrheitswahl (Majorz)
Auswahlregel Mehrheitswahl (Majorz)
Entscheide werden durch die absolute Mehrheit getroffen. Die drei Zettel für die nächste Aushandlungsrunde werden einzeln nacheinander ausgewählt. Jedes Mitglied der Gruppe kann jeweils einen Zettel ins Wahlrennen schicken und eine Stimme abgeben. Ausgewählt ist derjenige Zettel, der am meisten Stimmen erhält, wenn diese mehr als 50% der Stimmen entsprechen (z.B. 3 von 4, 3 von 5, 4 von 6, 4 von 7 Stimmen etc.). Falls kein Zettel die absolute Mehrheit erzielt, wird der letztplatzierte Zettel ausgeschlossen und die Auswahl wiederholt. Bei Gleichstand entscheidet das Los (oder der Würfel). 

Aufgabe

1. Wählt durch Mehrheitsentscheide drei Zettel aus.

2. Wählt durch Mehrheitswahl einen Repräsentanten / eine Repräsentantin, welcher/welche die Gruppe in der nächsten Auswahlphase vertritt.
Gruppe Verhältniswahl (Proporz)
Auswahlregel Verhältniswahl (Proporz)
Entscheide werden durch die relative Mehrheit getroffen. Ausgewählt sind diejenigen drei Zettel, welche die meisten Stimmen erhalten. Jedes Mitglied der Gruppe kann drei Stimmen abgeben, jedoch maximal zwei Stimmen für einen Zettel. Bei Gleichstand entscheidet das Los (oder der Würfel). 
Aufgabe

1. Wählt durch Verhältniswahl drei Zettel aus.

2. Wählt durch Verhältniswahl einen Repräsentanten / eine Repräsentantin, welcher/welche die Gruppe in der nächsten Auswahlphase vertritt.
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